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e B London 30 Juli

reſpondent der Morning Poſt weiſt darauf hin
daß Rußlands Beſchluß die Warſchauer Be
feftigungen und die Weichſellinie zu räumen um zu
verhindern daß die Deutſchen die ruſſiſche Front
durchbrechen die Billigung der Verbündeten fand
da letztere Möglichkeit alle anderen Erwägungen in
den Hintergrund rücke

Jn Frankreich und England hat man in durchaus be
rechtigter Weiſe der mit Sicherheit zu erwartenden Ein
nahme von Warſchau nicht den Wert eines Vollſieges bei
Ware und dem ruſſiſchen Generaliſſimus den jetzt an
cheinend angenommenen Rat gegeben unter Aufgabe War

ſchaus und der Weichſellinie ſein Heer vor der Vernichtung
zu bewahren

Ob das heute noch möglich iſt erſcheint ſehr fraglich
Bis Siedlice ſteht für den Abtransport des Heeres dem

Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch nur eine von Siedlice ab
zwei Eiſenbahnlinien zur Verfügung Wenn es richtig iſt
daß das zwiſchen Weichſel und Bug zuſammengepreßte ruſſiſche
Heer heute noch Millionen Kämpfer zählt dann dürften die
Bahnlinien nicht mehr imſtande ſein auch nur den gaben
Teil der Truppenmaſſen fortzubringen nachdem weſtlich der
Wieprz die ruſſiſchen Linien wiederum auf eine Frontbreite
von 25 Kilometern durchbrochen Lublin genommen Cholm
ſo hart bedrängt iſt daß die Nachricht von dem Einzug der
verbündeten Truppen in jeder Stunde erwartet werden kann
und die deutſchen Kavalleriemaſſen ſich in bedrohlicher Nähe
der Eiſenbahnlinie Kowno Wilna zeigen

Man hat in Frankreich und England darauf hingewieſen
daß Rußlands Heeresleitung gewöhnt ſei ſich weniger auf
die Eiſenbahnlinien als auf die Marſchfähigkeit ihrer
Truppen bei Verſchiebungen zu ſtützen Dieſe Marſchfähigkeit
aber hat ſchließlich auch ihre Grenze zumal wenn die ge
waltigen Truppenmaſſen und der Train auf engen Wegen
eingekeilt einander hindern wenn dadurch die Verpflegung
faſt ganz unmöglich wird und wenn die Truppen von zwei
Seiten angegriffen auf ihrem Rückzug gegeneinanderprallen
müſſen

Gerade eine Entſcheidung der ruſſiſchen Heeresleitung
für Aufgabe der Weichſellinie muß daher die Erfolge bei
Chmiel und Lublin doppelt bedeutſam erſcheinen laſſen
Wollte das ruſſiſche Oberkommando durch einen geordneten
Rückzug nach Oſten und Nordoſten die Narew Weichſelarmeen
aus ihrer Umklammerung befreien ſo mußte die ruſſiſche
Heeresleitung vor allem einen Flankenſtoß von Süden her
gegen die zurückgehenden Heere zu verhindern ſuchen und
nötigenfalls unter Aufopferung ſelbſt größerer Truppenver
bände die Eiſenbahnlinie Jwangorod Lublin Cholm halten
Bei der rückſichtsloſen Energie mit der das ruſſiſche Ober
kommando in wichtigen Fällen um ſeine Zwecke bei Angriff
oder Abwehr zu erreichen ungezählte Maſſen einſetzt und in
den Tod ſchickt läßt ſich annehmen daß das auch geſchehen iſt
um eine Flankierung der ruſſiſchen Rückzugslinien zu ver
hindern

Wie nun die Einnahme Lublins und der Durchbruch bei
Chmiel zeigen iſt es trotzdem nicht gelungen und es iſt des
halb zu erwarten daß auch dem weiteren Vordringen der
Armeen Mackenſens kein wirkſamer Widerſtand entgegen
geſetzt werden kann

Gibt dann wirklich in dieſer kritiſchen Situation die
ruſſiſche Heeresleitung die Weichſelfeſtungen auf ſo würde

was allerdings zum Teil ſchon durch die Erzwingung des
Weichſelüberganges bei der Radomkamündung erreicht iſt
das Nachdrängen der deutſchen Truppen den Rückzug ſo ſtark
beunruhigen daß die ruſſiſche Heeresleitung in der Wahl
ihrer Entſchlüſſe nicht mehr frei iſt Unter dem Druck von
Norden und Süden gegen die Flanken der zurückgehenden
Heere müſſen ſie wahrſcheinlich um ſich Luft zu ſchaffen ſich
doch vielleicht noch zwiſchen Bug und Weichſel zur ent
ſcheidenden Schlacht ſtellen deren Chancen gegenüber der
günſtigen ſtrategiſchen Stellung und der Siegeszuverſicht von
Heer und Führern bei den Zentralmächten für die ge
ſchlagenen zurückflutenden Ruſſen gleich Null ſind Die Ein
zahme von Lublin iſt darum für die Entſcheidung der nächſten
Tage von weittragender Bedeutung D

Warſchau wird geräumt
Der Kriegsberichterſtatter der Times in Warſchau

Frahtet ſeinem Blatte daß er ſich ſelbſt bereits in Verlegen
heit befindet weil er kein Automobil mehr zur Abreiſe be
kommen könne Alles ſei ſchon fort Die Bevölkerung flüchte
ſoweit ſie nicht bereits die Stadt verlaſſen mußte Hals über

Kopf davon eUm Jwangorod
B Petersburg 31 Juli Ein Sondertelegramm der

Nowoje Wremja meldet daß ein äußerſt heftiger Kampf
um die Weichſelübergänge nordweſtlich Jwangorod entbrannt
i Die Deutſchen richteten in der Nacht vom 27 zum 28
Juli ein vernichtendes Feuer aus über 100 Geſchützen V dieruſſiſchen Stellungen bei Manjusciew das ruſſiſcherſeits
gleichfalls ſehr heſtig erwidert wurde Rach langer Artil
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Lublin genommen
W B Wien 30 Juli

Amtlich wird verlautbart 30 Juli 8 Uhr abends
Unſere Kavallerie iſt heute kurz nach Mittag in Lublin

eingerückt

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

lerievorbereitung gingen die Deutſchen zum Sturm über
und zwangen die numeriſch unterlegenen Ruſſen die in der
Eile aufgeworfenen Erdverſchanzungen zu räumen Später
ſetzte das deutſche Artilleriefeuer von neuem ein ſo daß der
ruſſiſche Befehlshaber um unnütze Verluſte ſeiner Truppen
zu vermeiden Manjusciew freiwillig räumte und ſich auf
das rechte Ufer der Weichſel zurückzog Ein von den Deut
ſchen in großem Stile unternommener Uebergangsverſuch ſoll
abgewieſen worden ſein doch wird in einer ſpäteren Depeſche
zugegeben daß es ſchwächeren deutſchen Truppen gelungen
ſei an mehreren Punkten die der Mündung der Radomka
gegenüberliegen feſten Fuß zu faſſen Der militäriſche Mit
arbeiter des Blattes bezieht ſich in ſeinem Artikel zur Lage
auf dieſe Kämpfe um die Weichſelübergänge und iſt der An
ſicht daß binnen kurzem ein Angriff auch gegen die Nord
forts von Jwangorod zu erwarten ſteht

BVezeichnend für Rußlands üble Lage
WTB Haag 30 Juli Nieuwe Courant meint es

werde ſich bald erweiſen ob der aus Petersburg ange
kündigte Rückzug wirklich ſtrategiſcher Natur ſei Die An
kündigung Die Duma kommt am Sonntag zuſammen die
Regierung wird das Land vom militäriſchen Zuſtand in
Kenntnis ſetzen ſpreche Bände

England iſt ſehr beſorgt um Rußland
e B Amſterdam 31 Juli Die Times ſchreiben Die

großen von Falkenhayn entworfenen Operationen der letzten
drei Wochen gegen die Ruſſen ſind ein außerordentlich glän
zendes Stück von Strategie und Organiſation und die Aus
führung iſt nur zu vergleichen mit der Aktion der Japaner
gegen Mukden Das Ziel des prompt einſetzenden Auf
marſches der Truppen Mackenſens war das ruſſiſche Heer
vom Norden abzuleiten wo inzwiſchen eine große deutſche
Streitmacht ohne Schwierigkeit konzentriert werden konnte
Dieſer Vormarſch des deutſchen Heeres nördlich vom Njemen
ift in einer ganz beſtimmten Richtung unterſtützt durch
mindeſtens 30 000 Mann Kapallerie ſehr beſorgniserregend
Wird dieſes Heer nicht bald zum Stehen gebracht ſo er
reicht es Wilna und ſchneidet damit den Ruſſen den Rückzug
ab Es iſt dies die gefährlichſte Bewegung gegen Rußland
ſeit Ausbruch des Krieges Daily Telegraph meldet dazu
aus Petersburg Der deutſche Vormarſch in Kurland macht
weitere Fortſchritte Tauſende von Morgen Landes ſind
durch die marſchierenden Truppen vernichtet worden Um
ſich zu röchen haben die Ruſſen Hunderte von Schlöſſern und
Landhäuſern weil dieſe faſt ausnahmslos Deutſchen ge
hören in Brand geſteckt

Ruſſiſcher Ausblick beim Ablauf des 1 Kriegsjahres
C B Kopenhagen 31 Juli Beim Ablauf des Kriegs

jahres ſchreibt in einem Ausblick auf die zukünftigen Kriegs
ereigniſſe der Rußki Jnvalid u Vor dem Kriege er
wartete Rußland daß Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
weil ſie ſchneller mobiliſieren konnten und beſſer gerüſtet
waren ſich zunächſt auf Rußland ſtürzen würden Zur Zer
ſtörung dieſes Planes wurde daher im Jahre 1910 beſchloſ
ſen in den in Deutſchland ſich hineinſchiebenden ruſſiſchen
Gebieten die Feſtungen weſtlich von BreſtLitowsk zu An
fang eines Krieges nicht zu beſetzen Für die Konzen
trierung der ruſſiſchen Truppen wurde eine Linie im Oſten
feſtgeſtellt und zwar der mittlere Njemen ſodann die Feſtun
gen Kowno und Grodno ferner Breſt Litowsk das zeit
gemäße Befeſtigungen erhielt weiter der Bug und die ruſ
ſiſche Südgrenze Dieſe Linie galt als Grundlinie gegen
die deutſche Armee falls ſich dieſe auf Rußland werfen
ſollte Eine derartige Lage iſt gegenwärtig eingetreten
und es iſt für Rußland unbedingt gefährlich in ihr zu ver
harren und der Weichſel und dem Narew mit ihren Städten
und Feſtungen allzu großen Wert beizulegen Weit vor
teilhafter iſt die Ausnutzung der wertvollen Tiefe des ruſ
ſiſchen Kriegstheaters und die Wegziehung der deutſchen
Streitkräfte von ihrer Baſis um deren völlige Erſchöpfung
herbeizuführen Der Rückzug der ruſſiſchen Armee verheißt
ihr den Sieg Gegenwärtig ſteht der ruſſiſchen Armee faſt
die ganze deutſche Kavallerie faſt die ganze öſterreichiſch
ungariſche Armee und über die Hälfte der deutſchen Streit
kräfte gegenüber Die feindliche Artillerie iſt an Zahl und
Kaliber ſehr ſtark Die ruſſiſche Armee leiſtet heldenmütigen
Widerſtand und hält im mörderiſchen Feuer aus Auch für
die Ruſſen nähert ſich bald der Augenblick wo ſie über die

Jetzt müſſen ſie

aber ihre Front gerade biegen und den Feind nach ſich
ziehen ſelbſt um den Preis der Räumung r und
der Weichſellinie mit Jwangorod und Nowo Georgiewsk

Polens Leiden
e B Rotterdam 31 Juli Jn den Niederlanden wurde

ein n tn e für Ruſſiſch Polen gegründet ausdeſſen Aufruf man entnehmen kann wie ſehr Ruſſiſch Polen
unter dem Kriege gelitten hat So wurden mehr als 200
Städte und 9000 Dörfer von der Kriegsfurie heimgeſucht
Der ungefähre Schaden wird auf 254 Milliarden Mark ge
ſchätzt Mehr als 100 Kirchen wurden verwüſtet und mehr
als 1000 mehr oder minder ſtark beſchädigt 2 Millionen
Stück Herdenvieh und eine Million Pferde wurden requiriert
oder kamen wegen Futtermangels um Sehr ſchwer hat auch
der re gelitten deſſen Ernte ſonſt 154 Milliarden
Mark ausmacht Die Eiſenbahnen ſind in einer Länge von
1500 Kilometern vollſtändig zerſtört worden Bahnhöfe und
Brücken wurden in die Luft geſprengt Jn einer noch be
denklicheren Lage iſt Warſchau ſchon ſeit einiger Zeit da dic
Kohlen und Lebensmittelzufuhr zum größten Teil unter
bunden wurde So erhält Warſchau anſtatt der erfordex
lichen 30 000 Waggons Kohlen monatlich nur 100 Alle
Fabriken in der Umgebung Warſchaus haben den Betrieb
eingeſtellt Ueber 400 000 Arbeiter müſſen feiern und be
finden ſich natürlich im größten Elend

X

Ergebniſſe und Lehren des See
krieges
Ein Rückvlick

Von Kapitän zur See a D L Perſius
Die Beſchießung Libaus am 2 Auguſt 1914 durch den

kkeinen Kreuzer Augsburg eröffnete die Feindſeligkeiten
zur See Am A4 Auguſt bombardierten der Schlachtkreuzer
Göben und der kleine Kreuzer Breslau die franzöſiſchen

Truppeneinſchiffungsplätze Böne und Philippeville an der
nord afrikaniſchen Küſte und am 8 Auguſt warf unſer Bäder
dampfer Königin Luiſe Streuminen vor der Themſe
Mündung aus Auf eine der Minen lief der engliſche
Kreuzer Amphion und flog in die Luft Bereits in der
erſten Kriegswoche hatte unſere Flotte alſo Erfolge auf den
drei Hauptkampfplätzen zu verzeichnen Schon dieſe Aktionen
bezeugten den friſchen Offenſivgeiſt der ſeitdem aus allen
Taten unſerer Flotte während der nun verfloſſenen zwölf
Monate hervorleuchtet

Schauplatz der Gefechte unſerer Seeſtreitkräfte waren
in der Hauptſache die Oſt und Nordſee und ſoweit der
Unterſeebootskrieg in Vetracht kommt die geſamten eng
liſchen Küſtengewäſſer Jn der Adria entwickelte beſonders
die Unterſeebootswaffe der öſterreichiſch ungariſchen Flotte
eine erfolgreiche Tätigkeit und vor den Dardanellen wie im
Schwarzen Meer unternahmen Göben und Breslau
nun unter osmaniſcher Flagge zuſammen mit türkiſchen
Kriegsſchiffen verſchiedene kühne Streifzüge Vor dem ſüd
lichen Eingang der Dardanellen traten ſeit den letzten drei
Monaten ebenfalls deutſche Unterſeeboote auf und erwarben
ſich reichen Lorbeer Endlich vollbrachten unſere Auslands
kreuzer während der erſten vier Kriegsmonate im Jndiſchen
Atlantiſchen und Stillen Ozean manche Ruhmestat

Schon beim Ausbruch des Krieges wurde die ſchwere
Aufgabe unſerer Flotte keineswegs unterſchätzt und im
wohltuenden Gegenſatz zu den prahleriſchen Redensarten
die von jenſeits der Nordſee zu uns herüberkamen hörte
man im allgemeinen bei uns nur zurückhaltende Aeuße
rungen Daß unſere Auslandsſtreitkräfte der feindlichen
Uebermacht nicht lange widerſtehen konnten ſtand von vorn
herein feſt Wir rechneten mit ihrem Verluſt und waren
nur erſtaunt daß ſie dem Feind und ſeinem Handel noch ſo
harte Wunden zu ſchlagen vermochten Mit berechtigtem
Stolz vernahmen wir die Kunde von dem ſiegreichen Ge
fecht des Kreuzergeſchwaders bei Santa Maria am 1 Novbr
in dem die engliſchen Panzerkreuzer GoodHope und
Monmouth in den Grund geſchoſſen wurden von der Ver

nichtung des engliſchen Kreuzers Pegaſus durch unſeren
Kreuzer Königsberg vor Sanſibar am 20 September der
des ruſſiſchen Kreuzers Shemſhug durch die Emden am
28 Oktober vor Pulo Pinang und endlich der des japaniſchen
Kreuzers Takatchio durch unſer Torpedoboot S 90 vor
Tſingtau

Jn den heimiſchen Gewäſſern ſpielten unſere
Unterſeeboote die wichtigſte Rolle Jhre Tätigkeit drückte
den geſamten Ereigniſſen auf dem Seelriegaſhaurlat ihren
Stempel auf Man erinnert ſich der Verblüffung die die
erfolgreichen Taten unſerer UBoote auf dem ganzen Erden
rund hervorriefen Eine gar zu überzeugende Sprache
redeten die treffſicheren Torpedoſchüſſe vor denen keine
Schiffsgattung ſicher war Gleichviel ob Linienſchiff
Panzerkreuzer Kreuzer oder Torpedoboot unſeren Unter
ſeebootskommandanten gelang es ſie alle einmal vor die
Viſierlinie ihrer Lancierrohre zu bringen Ebenſo iſt er
heute kaum nötig auf den Wert der Unterſeebootswaffe als
Handelszerſtörer hinzuweiſen Was jedermann noch vor 12
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Monaken als heiteres Phantaſteſtück eingeſchätzt hätte eswurde zur W igreie Unterſeeboote helatt ſich als
die gefährlichſten Bedroher der eder ahrt

Die Aufgaben der Flotten zeigen heute überhaupt ein
ſtark verſchobenes Bild Der früher mißachtete Handels
krieg dem ſtets nur eine gänzlich untergeordnete Rolle zu
gebilligt wurde gewinnt von Tag zu Tag an Bedeutung
Allerdings lediglich infolge der unerwartet ſtarken Wirkſam
keit der Unterſeeboote Treffend ſchrieb die Morningpoſt
Die Verheerungen der deutſchen Unterſeeboote dauern mit

aufregender Einförmigkeit von der Nordſee bis nach Fini
ſterre fort Es iſt eine ſeltſame Lage Einerſeits ſagt man
uns die engliſche Flotte beherrſche die See andererſeits
leſen wir täglich vom Verluſt unſerer Schiffe Unſere Flotte
iſt machtlos Was nützt es ein Schiff zu bauen das 2 bis
3 Millionen Pfund koſtet wenn es nicht in See gehen darf
aus Angſt vor den Unterſeebooten

Die Klage iſt berechtigt Denn an der Tatſache iſt nicht
zu rütteln daß ein Jnſelſtaat der auf die überſeeiſche Zu
fuhr angewieſen iſt infolge der Unterſeebootsgefahr einen
beträchtlichen Teil ſeiner Seegeltung trotz Dreadnoughts
und Ueberdreadnoughts einbüßt Vor unſeren Augen ent
rollte ſich mit jedem Monat klarer und ſchärfer das Bild der
Ohnmacht britiſcher Seegewalt der Seegewalt die man vor
nehmlich durch die Großkampfſchiffsflotte gewährleiſtet
wähnte Der David unter den Kriegsſchiffen das kleine
und wohlfeile Unterſeeboot ſtellte den Goliath zerſtörte
nicht nur der Nimbus der britiſchen Kriegsmarine ſondern
traf auch das Jnſelreich an ſeiner Achillesferſe da es die
Sicherheit der Zufuhrſtraßen gefährdete

Neben der Unterſeebootswaffe konnte ſich während der
verſtrichenen 12 Monate die Artillerie an Bord der Kriegs
ſchiffe nur geringe Beachtung verſchaffen Jm Ausland er
brachte der Sieg unſeres Kreuzergeſchwaders bei Coronel
den Beweis daß gute Führung und artilleriſtiſche Leiſtungen
nicht des wohlverdienten Erfolges entbehren wenn die
materiellen Mittel der beiden kämpfenden Parteien einiger
maßen gleichwertig ſind Bei den Falklandinſeln am 8 De
zember war das Material an Qualität und Quantität auf
engliſcher Seite ſo überlegen daß der Ausgang des Kampfes
der mit der Vernichtung unſeres Kreuzergeſchwaders endete
von vornherein ziemlich feſt ſtand Jmmerhin ſagt uns die
lange Dauer des Gefechtes 5 Stunden daß die deut
ſchen Seeleute ihre Pflicht bis zum äußerſten taten

Jn den heimiſchen Gewäſſern kam es zu einigen wenigen
Gefechten in denen der Artillerie die führende Rolle zu
fiel Am 28 Auguſt büßten wir die kleinen Kreuzer
Ariadne Mainz und Cöln bei Helgoland ein Die

engliſche Uebermacht Schlachtkreuzer hatte leichtes
Spiel 34,3 Zmtr Geſchütze ſind eben wirkungsvoller als
10,5 3Zmtr Geſchütze Am 17 Oktober mußten unſere vier
Torpedoboote S 115 117 118 und 119 infolge ihrer
ſchwachen artilleriſtiſchen Waffen dem überlegenen Feuer auf
dem engliſchen Kreuzer Undaunted uſw unterliegen Nahe
der Dogger Bank ſpielte ſich am 24 Januar der bisher ein
zige Zuſammenſtoß zwiſchen modernen Schlachtkreu
zern ab Unſere Streitkräfte ſchlugen ſich trotz ihrer nume
riſchen Schwäche vorzüglich und daß ſich beſonders unſer
artilleriſtiſches Perſonal und Material als völlig auf der
Höhe ſtehend bewährte beſagt der böſe Schaden der dem
britiſchen Geſchwader des Admirals Beatty getan wurde,
der ihn zwang das Treffen abzubrechen

Die Ereigniſſe im Verlaufe des hinter uns liegenden
Seekriegsfahres laſſen unſere Hoffnung berechtigt erſcheinen
daß unſere Flotte auch fernerhin wie ſie es bisher getan
ihre Hauptaufgabe den Feind von unſeren Küſten fernzu
halten erfüllen wird und daß es im beſonderen unſeren
Unterſeebooten gelingen wird weitere Erfolge an ihre
Flagge zu heften Wie die Wirkung ſolcher Erfolge auf die
allgemeine Kriegführung ſein wird läßt ſich nicht voraus
ſagen weil der Umfang der Erfolge von ausſchlaggebender
Bedeutung iſt Steigert ſich unſere Unterſeebootswaffe qua
litativ und quantitativ weiterhin erheblich ſo darf zunächſt
die Hoffnung ausgeſprochen werden daß ihr eine größere
Zahl feindlicher Großkampfſchiffe zum Opfer fällt Hier
durch würde unſeren Hochſeeſtreitkräften die Möglichkeit ge
gegeben werden gegen die britiſche dann arg geſchwächte
Flotte einen entſcheidenden Schlag zu führen der deren See
herrſchaft vielleicht reſtlos begräbt Fernerhin kann von
einer ſtändig wachſenden erfolgreichen Tätigkeit unſerer U
Boote im Handelskrieg erwartet werden daß die Friedens
ſehnſucht der meerumſpülten Eilande infolge der Lebens
mittelteuerung u a m ſich verſtärkt

Wir ſtehen am Ende des erſten Seekriegsjahres Die
Heldentaten unſerer Seeleute haben unſere Herzen oft
höher ſchlagen laſſen Wir danken ihnen und gedenken zu
gleich in ſtiller Wehmut der Tapferen die ihr Leben für ihre
Fklagge ließen Treuer Erinnerung ſind ſie ſicher Aber
von den naſſen Gräbern reckt ſich unſer Blick empor und
voraus voller Vertrauen auf unſere Flotte Sie wird auch
weiterhin ihre Pflicht tun

Erneute Beſchießung von Reims
W B Kopenhagen 31 Juli Nach Pariſer Meldungen

wurde Reims am Dienstag heftig mit 10 und 15 Zmir
Granaten und Brandbomben beſchoſſen 600 Geſchoſſe wur
den gezählt Jn der Stadt entſtanden viele Brände Auch
die Kathedrale ſoll mehrmals getroffen worden ſein Jn
der Nacht zum Freitag war das Bombardement furchtbar
Eine große Anzahl Menſchen wurde getötet und etwa 300
Säuſer zerſtört

12 Millionen Schaden
W B Paris 30 Juli Nach einer Schätzung des

Temps beträgt der Schaden in Gerbeviller Dep Meurthe
SeMofelle das durch Vomben und Brand vollſtändig zer
ſtört worden iſt 12 Millionen Fr

Belforter Fliegeropfer
e B Karlsruhe 31 Juli Baſeler Meldungen zufolge

forderte der Luftkrieg der Fliegerabteilung in Belfort ſchonmehrere Opfer worüber jedoch tiefſtes Stillſchweigen bewahrt

wird Jn den letzten Tagen wurde in Belſort der tödlich
verletzte Pilot Peault beerdigt

Ueber Calais
WTB Paris 30 Juli Wie der Temps aus Calais

meldet hat in der Nacht zum Donnerstag ein deutſches
Flugzeug Calais überflogen und t Bomben ab
geworfen die nur Sachſchaden angerichtet haben Ein an
deres deutſches Je warf ergebnislos Bomben über
den Bezirk Gravelines ab

Die Zahl der Jahresklaſſen des franzöſiſchen Heeres die
n Friedenszeiten 28 ztrug iſt jetzt auf 31 erhöht worden

und zwar ſetzen ſie ſich folgendermaßen zuſammen Reſerve
der Territorialarmee die Klaſſen 1887 bis 18809 Territorial
reſerve die Arien 1893 bis 1899 Reſerven des aktiven
Heeres die Klaſſen 1900 bis 1910 aktives Heer die Klaſſen
1911 bis 1916 und eventuell 1917

W B Lyon 30 Juli Wie der Nouvelliſte aus
Paris erfährt wird die Einberufung der Jahresklaſſen 1887
und 1888 unter den augenblicklichen Umſtänden nicht er
folgen ſondern erſt wenn ſie die militäriſche Lage not
wendig macht

Ein neuer 5 Milliardenkredit in Frankreich
Wien 30 Juli Das Deutſche Volksblatt meldet aus

Genf der Pariſer Matin berichte daß die franzöſiſche Re
gierung beſchloſſen habe von der Kammer noch einen wer
teren 5 Milliardenkredit zur Fortführung des Krieges zu

fordern TLloyd George erkennt die Gefahr
WTB London 31 Juli Jn einer Verſammlung der

Grubenbeſitzer und Gewerkſchaften der Bergleute des ganzen
Landes in London führte Sir John Simon aus daß die
Kohlenförderung jeden Monat um 3 Millionen Tonnen prückbleibe Es e zu erwägen ob nicht das 8 Stundengeſetz

für die Dauer des Krieges aufzuheben ſei Die Regierung
appelliere an die Bergleute die arbeitshemmenden Gewerk
e aufzugeben Lloyd George ſagte Niemand der
ie Zeitungen lieſt kann daran zweifeln daß die e ernſt

wenn nicht gefährlich iſt Jch bemerke wohl die dunklen
Wolken die ſich im Oſten zuſammenballen und den grauen
Himmel der ſchwer über Flandern und Frankreich hängt
Die Gefahr iſt groß und unmittelbar Die britiſche Demo
kratie kann wenn ſie ſich anſtrengt über alle feindlichen
Kräfte triumphieren Der Arbeiterführer Smillie bean
tragte in einer Reſolution daß die Arbeitgeber und die Ar
beiter alle Anſtrengungen machen müßten um während des
Krieges die Kohlenerzeugung nach Möglichkeit zu ſteigern
Aber wenn die Arbeiter ihre Feiertage aufgeben ſollten ſo
möge die Regierung dafür ſorgen daß ſie nicht aus Mangel
an Güterwagen zum Feiern genötigt würden wie es jetzt in
Vorkſhire der Fall ſei

WTB London 31 Juli Die Times ſchreiben Wir
möchten fragen weshalb die Miniſter im Parlament in einem
anderen Tone als außerhalb des Hauſes reden während der
Kanonendonner in den Straßen Warſchaus widerhallt und
die Weſtfront unbeweglich bleibt Jn der Unterhausdebatte
über die Wehrpflicht in der die Regierung der Anentſchloſſen
heit angeklagt wurde iſt zum erſtenmal im Parlament das
böſe Wort Niederlage ausgeſprochen worden

Die engliſche Verluſtliſte

7 30 Juli bringt die Namen von 24 Offizieren und 1018
ann

Vermehrung der Jahresklaſſen in Frankreich

i

Ein neues engliſches Werbemittel

Wie aus London berichtet wird wurden die An wer
bungsſätze für Lord Kitcheners Armee um 10 Schilling
für den Mann erhöht Die Erhöhung tritt am 1 Auguſt
in Kraft und ſoll der Tribüne zuſolge das darnieder
liegende Anwerbungsgeſchäft neu beleben Zu dem gleichen
Zweck wird eine Erhöhung der Hinterbliebenenverſorgung
bei dem Parlament beantragt

Nicht gerade überzeugt vom britiſchen Siege

WTB London 31 Juli Der kanadiſche Premierminiſter
erhielt geſtern das Ehrenbürgerrecht der Stadt London Er
ſagte in ſeiner Dankrede Jch bin ſicher daß die militäriſche
Stärke die unſer Hauptgegner entwickelt hat die ganze Welt
überraſcht hat Es bleibt abzuwarten ob die individuelle
Freiheit auf den britiſchen Jnſeln und in den überſeeiſchen
Dominions mit einem ſo ſtarken Gefühl der Pflicht für den
Staat vereint iſt daß es uns ermöglicht wird dem Angriff
eines ſo furchtbaren Feindes zu widerſtehen

R

Der ABoot Kampf
W TB Kopenhagen 30 Juli Ritzaus Bureau meldet

Es iſt jetzt feſtgeſtellt daß das Unterſeeboot das den deut
ſchen Fiſchdampfer Senator von Beerenberg tor
pediert hat ein en gliſches war Es rettete 16 Mann
von denen es zwei zurückbehielt während es die übrigen an
Bord des Feuerſchiffes Hornerev bringen ließ Ein ande
rer deutſcher Fiſchdampfer der 10 Mann des Beerenberg
rettete darunter zwei Leichtverwundete lieferte ſie gleich
falls an das Feuerſchiff ab Zwei oder drei Mann ſind er
trunken Die ſchiffbrüchigen Deutſchen vom Dampfer

Senator von Beerenberg find heute nachmittag vom
HornerevFeuerſchiff durch ein deutſches Schiff abgeholt und
nach Deutſchland gebracht worden

ekeeèàAbgelehnte Waffenlieferungen in Amerika
e B Stockholm 30 Juli Die Fälle in denen ameri

kaniſche Jnduſtrielle unter dem ausdrücklichen Hinweis auf
die Neutralität der Vereinigten Staaten f
Lieferungen für die Verbündeten verzichten beginnen ſi
unter der Wirkung die der Kampf gegen die Munitions
lieferungen auf die amerikaniſche Oeffentlichkeit ausübt zu
mehren Der Präſident J W Rapp der Empire Art
Metal Co in Empire Point hat nach Meldungen ameri
kaniſcher Blätter bekanntgegeben daß er einen ſeiner Firma
angebotenen Auftrag auf Waffen und Munition in Höhe
von 45 Millionen Mark abgelehnt habe AlsGrund dafür habe er angegeben daß er nicht gewillt ſei aus
dem Kriege in Europa der ſo zahlreichen Menſchen das
Leben koſtet perſönlichen Vorteil zu ziehen

Friedenskonzil der Deutſch Amerikaner
e B Frankfurt a 30 Juli Nach einem Radio

telegramm aus New r berufen die Deutſchen ein großes
Friedenskonzil auf Anfang September nach Chicago ein das
als die größte Kundgebung ſeit Generationen erſcheint

S

Vor wichtigen politiſchen Ent
ſcheidungen

t Tr T Juli T i rer Jeaner Köln Ztg berichtet Popolo Jtalia aus Rom inunterrichteten ren de Vierverbandes habe man die Auf

e Ballanſtagten unmöguch machen en noch
ter ihre zögernde Haltung einzunehmen

Beſchlagnahme von Kohlen und Metallvorräten in Frankreich
und Jtalien

T U Genf 30 Juli Wie das Journal meldet be
lagnahmte die Heeresverwaltung alle Kohlenvorräte in
r um die Munitionsherſtellung zu beſchleunigen
Nach der Turiner Stampa erließ der inierre Aus

nennen über Enteignung der Vorräte anetall und Kupfer die ſich auch auf Klöſter und kirchliche
Bauten erſtrecken

Der Papſt mahnt zum Frieden
Der Oſſervatore Romano t eine Friedens

mahnung des Papſtes an die kriegführenden Völker Der
Papſt beklagt es daß ſein Beſtreben Verſöhnung herbeizu
führen bisher geſcheitert ſei Trotzdem habe er die Hoffnung
nicht verloren An dem Jahrestage des Krieges erflehe er
deſſen baldiges Ende Der Papſt beſchwört deshalb die Ober
häupter der Nationen ſeine Bitte anzuhören denn ſie ſeien
vor Gott verantwortlich Der Augenblick ſei gekommen von
Frieden zu ſprechen Geſegnet ſei wer als erſter die Loſung
des ſee unter die Kriegführenden werfe Die Mahnung
des Papſtes wird in der italieniſchen Preſſe ſchroff t x

Zu dem Friedensaufruf des Papſtes
ſchreibt die Kreuzztg in den letzten Wochen hätten Kund
gebungen unſerer Gegner gezeigt daß ein Meinungsaus
tauſch einſtweilen noch zu keinem Ergebnis führen könne

Bulgarien und die Türkei
T V Paris 30 Juli Der Temps rt aus Athen

daß Nachrichten aus rumäniſcher Quelle zufolge die Türkei
Da von Bulgarien alles Kriegsmaterial das dieſes im
Balkankrieg erobert hatte zurückgekauft hat

Rumänien

e B Bukareſt 31 Juli Sera ſchreibt Heute ws
öſterreichiſch ungariſche und deutſche Armeen ſich anſchicken
in Warſchau einzuziehen haben wir die Pflicht uns bereit
zuhalten nach Beſſarabien zu marſchieren wo zwer Millio
nen unſerer Brüder ihre Befreiung von uns erwarten
Wenn im e Kriegsjahre die Neutralität notwendig
W uns war ſo würde ſie jetzt im zweiten Selbſtmord be

euten

Die Griechen werden in Albanien deutlicher
e B Lugano 30 Juli Die Mailänder Sera erfährt

aus Valona Die Griechen ſtehen nur 8 Kilometer vor Va
lona Das ganze beſetzte albaniſche Gebiet iſt von ihnen
bereits in Zivikverwaltung genommen Ueberall werden
Bekanntmachungen der griechiſchen Militärbehörden ange
ſchlagen die von Südoſtalbanien im Namen des Königs von
Griechenland en Die ſerbiſchen Truppen vor
Durazzo haben 50 Mann in Durazzo einmarſchieren laſſen als
Schutzwache für das ſerbiſche Konſulat

Venizelos
Alle die Nachrichten aus Athen über das Verhältnis des

Königs und ſeiner Regierung zu Venizelos die in letzter
Zeit auch ihren Weg in die Berliner Blätter gefunden
haben ſind vielfach nicht richtig geweſen ſondern deuten
auf eine abſichtliche Färbung hin Dazu gehört die Times
Nachricht Venizelos ſei wiederholt vom König empfangen
worden und es ſolle ein Koalitionsminiſterium gebildet
werden Der Athener Korreſpondent des Berl Lok Anz
iſt in der Lage mitteilen zu können daß Venizelos ſeit
ſeinem Rücktritt noch nicht vom König empfangen
worden iſt Ebenſo iſt die Nachricht von der Einberufune
eines Kronrates unrichtig

ABootAngft auch vor den Dardanellen
e B Berlin 31 Juli Wie verſchiedene Morgen

blätter unterm 26 alſo verſpätet aus Athen melden ſoll
am 25 Juli ein Dampfer mit Truppen an Bord torpediert
worden ſein Die Truppentransporte nach den Dardanellen
ſeien wegen der Unterſeebootsgefahr mit großen Schwierig
keiten verbunden Als am 25 Juli das griechiſche Panzer
ſchiff Aweroff jenes Heiligenbild das wegen Erkrankung
des Königs nach Athen gebracht worden war wieder nach
der Jnſel Tinos zurückbrachte wurde es von einem engliſchen
Kreuzer der es mit dem italieniſchen Panzerſchiff Piſe
verwechſelte vor den deutſchen Unterſeebooten gewarnt

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 30 Juli Das Große Haupt

quartier gibt bekannt An der Kaukaſusfront dauert die
Verfolgung des Feindes an An der Dardanellenfront am
29 Juli bald ſchwaches bald heftiges Artillerie und Jn
fanteriefeuer auf beiden Seiten Unſere Artillerie traf ein

lugzeugMutterſchiff vor Ari Burnu und nötigte es ſich
zurückzuziehen Sie bewirkte eine von Exploſionen
kr Feuersbrunſt hinter den feindichen Schützengräben bei Seddul Bahr Unſere
anatoliſchen Batterien beſchoſſen die feindlichen Trupper
bei Tekke Burnu

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Rußland fleht um japaniſche Hilfe
Nach einer Pariſer Meldung der Politiken ſoll Ruß

land gegenwärtig verzweifelte Anſtrengungen machen um
eine niſche Truppenentſendung dir d Kriegschauplatz zu erreichen ährend die e ru e
apaniſchen Abmachungen deren erfolgreicher Abſchluß kürz
lich aus Petersburg gemeldet wurde ausſchließlich wirtſchaft
licher Art waren handelt es ſich jetzt nach der Japan Mail
um ganz beſtimmte Vorſchläge Rußlands Japans militäriſche
Hilfe zu gewinnen Die von Rußland angebotenen Kompen

hin Tokio jede Erwartung übertroffen
ed

Verſtimmung am Zarenhof gegen England
c B Sofia 30 Juli Aus Petersburg wird dem Utro

gemeldet am Zarenhofe herrſche große Aufregung
egen England das den Balkanſtaaten habe verſichern

aſſen es würde niemals in eine Alleinherrſchaft Rußlands

e a
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Aber die Dardanelken wilkigen Jn Hofkretfen zweifelt man
übrigens ſchon ſeit langem es England mit der For
cierung der Dardanellen ernſt ſei ja man vermutet ſogar
daß es mit dem Beginn der Operationen ſo lange gezögert
habe bis die Defen der Türken organiſiert war

Das Gegenmittel

e B 30 Juli Die New k Timeserfährt aus London Der Erzbiſchof von Canterbury äußerte
ſich kürzlich folgendermaßen England braucht ein kurzes
Gebet als Gegenmittel gegen das deutſche Gebet Gott
ſtrafe England Zu dieſem Zwecke ſollen die Damen jeder
Gemeinde o gleichſam zu einer Kette aneinanderſchließen
ſo daß dieſes Gebet täglich ſtündlich ja ſogar jede Mi
nute von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends gebetet wird

Jn der Nacht hoffentlich nicht

n e e r s ran ihrer bis zur Entſcheidung feſthält Bei demEntgegenkommen das die die gegen die
waltung und Landwirtſchaft bewieſen zu haben vermeint wird es
der Regierung 7 glaubt man in den beteiligten Jnduſtriekreiſen

nicht ſchwer fallen auch ohne geſetzliche Handhaben uß auf
die Preisbildung zu gewinnen und ſich zu ſichern

Mit wucheriſchen Preistreibereien

wird in München wie dem gemeldet wird r
Prozeß gemacht Ein Spruchſenat Magiſtrats ſpricht die
von den Militärbehörden angedrohten gerichtlich zu ver
ängenden Strafen bis zu 10 000 Mark Geldſtrafe oder einem
ahr Gefängnis aus Viele Milchhändler darunter einige

ganz große ſind in der erſten Sitzung ſchon beſtraft

Auguſt Ganghofer der Sohn Ludwig Ganghofers Re Bei den Verhandlungen des württembergiſchen Landtages
ſerve Offizier bei einem Pionierbataillon im Weſten früher
Reſerve Offizier bei den Schweren Reitern erhielt das Eiſerne
Kreuz Damit haben jetzt Vater Sohn und Schwiegerſohn
dieſe Auszeichnung

Auszeichnung eines beherzten Pfadfinders Dem ſechzehn
jährigen Kölner Pfadfinder Gerhard Wiſchum
Pfadfinderabteilung der deutſchen Kommandantur Brüſſel
wurde für die jüngſt unter Lebensgefahr ausgeführte Wieder
ergreifung eines entflohenen belgiſchen Gefangenen den er
in einer Dachrinne niederſchlug obgleich er infolgedeſſen mit
dieſem abzuſtürzen drohte vom Generalgouverneur General
oberſt v Biſſing das Eiſerne Kreuz überreicht
Ein belgiſcher Dampfer auf eine Mine aufgefahren Nach

einer Londoner Lloyd Meldung iſt der belgiſche Dampfer
Prince Albert auf eine Mine aufgefahren Die Beſatzung

iſt gerettet worden

Deutſches Reich

Unſere finanzielle Rüſtung iſt ungeſchwächt
NIB Peſt 31 Juli Staatsſekretär Dr Helfferich er

lärte einem Berichterſtatter des Peſter Lloyd Unſere
finanzielle Rüſtung iſt nach Ablauf des erſten Kriegsjahres
ungeſchwächt Die dritte Kriegsanleihe im September wird
wieder ein Erfolg werden

Die Schwierigkeiten des Stickſtoffhandelsmonopols
Erkundung unſeres Berliner Mitarbeiters

Die Stickſtoffinduſtrie und ſelbſt diejenigen Werke die von
der Regierung mit reichlichen Zuſchüſſen ausgeſtattet worden ſind
haben ſich faſt einmütig gegen die Reichsmonopolbeſtrebungen er
klärt inzwiſchen aber den Beweis geliefert daß die Herſtellung des
nötigen Stickſtoffes für Munitions und landwirtſchaftliche Zwecke

über die Volksernährungsfrage
ſprach auch der volksparteiliche Abgeordnete Herrmann ein
praktiſcher Landwirt Sein ſachverſtändiges und gerecht ab
wägendes Urteil über die Getreide und Mehlpreisfrage
wirkte wohltuend Er betonte zwar die verteuernden Wir
kungen des Krieges und rechnete heraus daß auch bei den
jetzigen Brotgetreidehöchſtpreiſen noch eine weſentliche Herab
ſetzung der Mehlpreiſe möglich ſei aber er gab auch zu daß
die Höchſtpreiſe des letzten Jahres nicht bedingt waren durch
die Erzeugungskoſten ſondern daß der Krieg mit ſeinem
wilden Wirbel auf allen Marktgebieten hier Preiſe gezeitigt
habe die als ſehr gut bezeichnet werden müßten daß alſo
eine kleine Ermäßigung wie ſie für Württemberg ſtattgefunden hat noch nicht eine unlohnende Arbeit ſedinge

Herrmann ſtellte feſt daß der von gewiſſer agrariſcher Seite
ausgeſprochene Proteſt gegen die geringe Herabſetzung der
Höchſtpreiſe nicht dem Sinne der württembergiſchen Land
wirte entſpreche es ſei vielmehr ein den württembergiſchen
Bauern fremder Geiſt der zu jener Auffaſſung und der da
durch möglichen Zuſpitzung innerhalb der Bevölkerung führe
Die Landwirte ſeien ſich ihrer Aufgaben und Pflichten gegen
über der Allgemeinheit in der gegenwärtigen ſchweren Zeit
bewußt auch ſie wollen Opfer bringen nach dem Grundſatze
Jedem das Seine

Ausland

Schweizer haben in England nichts zu ſuchen
Das Luzerner Tageblatt berichtet Ein junger St

Galler der mehr als ein Jahr in England in Stellung ge
weſen war kehrte dieſen Frühling zur Erholung in die
Schweiz zurück Dieſer Tage gedachte er über Dieppe wieder
nach England zurückzureiſen Er war im Beſitz aller nötigen
Ausweiſe und verfügte über genügende Geldmittel ſowie

Lehke Depeſchen
Ein engliſcher Truppentrausportdampfer

torpediert
TW Berlin 31 Juli zuverläſſigen Meldungenaus Athen hat m deutſches Unterſeeboot von c

kidike kommend in der Nähe von Lemnos einen
Ozean er der Truppen beförderte erfolgreich torpediert
Von der Beſatzung und den Truppen ſind nur wenige ge
rettet worden

ios li Transportdampfer derVerhmaen die mit r waren ein

Auſgabe der Dardanellen Aktion
WTIB Bern 31 Juli Das Berner Tageblatt meldet

nach dem Utro in Sofia General Hamilton hat einen
Sonderkurier an Lord Kitchener gen um ihm mitgzuteilen
daß an eine Fortſetzung der Operationen an den Dardanellen
nicht zu denken ſei Eine neue Offenſive habe nur dann Aus
ficht auf Erfolg wenn es gelänge mit einem Balkanſtaat
ein Abkommen zu treffen wonach dieſer an der Aktion teil
nehmen oder aber mindeſtens den Durchmarſch der ruſſiſchen
Armee geſtatten müßte

Rücktritt des japaniſchen Kabinetts
Tokio 31 Juli Reuter Das Kabinett iſt zurück

treten Der Rücktritt iſt auf die S der Beſtechung zu Wahlzwecken die gegen den Miniſter des
Jnnern erhoben wurden zurückzuführen Die Kriſis begann
geſtern als der Miniſter des Jnnern ſeinen Rücktritt anbot
Es folgten lange Sitzungen des Min s Geſtern wurde
amtlich mitgeteilt daß der Rücktritt Miniſters des Jn
nern Oura angenommen worden ſei Bald bot Okuma den
Rücktritt des ganzen Kabinetts an Morgen wird r
lich der Rat der Alten e um dem Kaiſer Vor
ſchläge zu machen Inzwiſchen wird die Unterſuchung wegen
der Veſtechung fortgeſetzt

Torpedie
W TB London 31 Das Reuterſche Bureau mekder

aus Kap Wrath Der Dampfer der norwegiſchen Amerika
Linie Drontheimfjord 2737 Tonnen iſt von einem deut
ſchen Unterſeeboot verſenkt worden

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyckfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht an
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried D e nteeheeee und reten Hans atonek für den genteilgen Bun und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

zu angemeſſe if äalt ü i i ieppeF Trotzdem wurde der Halle a Szu angemeſſenen Preiſen möglich iſt ohne daß es eine über ein Villett Dieppe Folkeſtoneeeelthen vergriffen e v e erbet ung Schweizer ſamt mehreren ſeiner Landsleute von den
hedarf Dieſe Auffaſſung herrſcht auch wie wir zuverläſſig er Hontrollbehörden in Dieppe in brüsker Art zurückgewieſen e Voerwendet
fahren bei der großen Mehrheit des Reichstagsausſchuſſes der und an der Weiterreiſe nach England verhindert Ein F t Kreuz Pfenntgzur Vorderatung d Crmächtiaungaaeſebes zur Einführung dieſes Grund hierfür wurde nicht angegeben e un be i e Arreon
Monopols eingeſetzt und zum 10 Auguſt wieder einberufen worden merkt daß die Schweizer in England nichts zu ſuchen
t Unter dieſen Umſtänden darf das Ermächtigungsgeſetz als ge l hätten o Srieſen Gactan w
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Damen l Backfisch Röcko schwarz marine

farbig neueste Formen 12 50 75 50 50
Moiröo Jacken
neue vornehme Formen

d r S
c S e r

21 00 15 00 10 75 50

Popeline Paletots neue Stolle und Formen mit

Gurtel 16 50 13 75 50 75
S

Jacken Kleider aus schwerz marine und farbigen 107

Stoffen 28 00 19 50 15 00 12 50

Weiss Voille Blusen elegante Stickerei und Hohl o

säumchen Garnierung 50 75 50 75
Sohwarze BIUSGN i woustott Volle und Satin nur

solide Ausführung 0 25 75 95
Weisse Mull Blusen 95

2550 15 50 10halskrei Vorderteil bestickt

Wasehbluson

e

T S

Ppf

Musselin imitiert hell und dunkel 75 2425 75 25 99 Pf

Infolge ausserordentlicher Knappheit an Rohmaterialien sind in kürzester Zeit bedeutende Preis
ſteigerungen zu erwarten und kann eine günstigere Einkaufsgelegenheit niemals wiecler geboten werden

Grosse Poston

III
Hemdentuch Bett Damast
Luisianatuch Bett Satin
Renforcé Köper Barchoent
Dowlas Piqué Barchent

I IEE IIIMUIIE IIIzu ausserordentlich billigen Proisen
Warneris Damen Nägenen u Kinder uite n ganz bodontena Tirückgesetien Pretzen

Halle e c
Markitplatz2u 3

r

r o

Wollene Kostümstoffe 180 cm breit beste Fabrixate 1

neue Muster Meter 50 25 1 W 75
Wollene blusenstoffe grosse Farben u Muster 75 p

auswahl Meter 225 15 98 90
Kräusolstoffd a zen es ha a T
farbig gestreift kleine Karos Neter 35 15 98 86
Wollmusseline ben un dunxelgrundig grosseFarben u Must ergauswahl Meter 90 85 25 15 75 Pt

Damonhemd Ach ezehiuss mit Langueite 99 pt

Damonhemd za e eerteuer ren

Damen hemd Aeneelzchlass Rumpt bestiert 1

IIIIIE El w

83

98



10 Vhr

ähhe aExtra reichhaltiges le amm

Nochmals Thurm
Sonntag den August güsf orsfos Gastspſel

der Berliner Operetten Gesellschaft Curt Ollers

Fräulein Kadoett
Posse in 3 Bildern v J Winkelmann u Wüll Steinberg

Musik von Paul Lincke
urt von Stockhausen Margarete Kühnarta h Schornsteinfeger Gustav Bertram
vom Leipziger Operettentheater als Gast

Grosser Damenchor Neue Kostüme u Requisiten
r

Das kann ein Radett nur seinz müssen siegen 3 Das Rlassemädel
Well ich dich Uebe 5 War das nötig 7
Auoiar und Josephine
Wenn dich die Kleinen Mädchen locken

8 Siehst du wohl so gefällst du mir
Paul Lincke morgen Sonntag
persönlich am Dirigentenpult

Anfeng 10 Uhr Gewöhnliche Preise
Tageskasse ab 10 Uhr ununterbrochen

7 al a 80 Uhr 3
Dresdner Residenz Ensembnie a erre

KSaalsohlob Brauore

Conntag den 1 Auguſt
von nachmittags bis abends 11 Uhr

zWei grosso Konzerte
der Kapelle Görlach

Karten gültig Militär freiEintritt 35 Pfg F Winkler
Wiesbaden glänzend begutachtet Sämtliche medizinische Bäder vorhanden Keine Kurtaxe

ie in 3 Akten Ernſt v

Sountag i an 2 u bei bei kleinen Preiſen
Das Geheimnis der frauen

Schwank in 4 Akten von Rudolf Kneiſel

Apollo T n
Wolzogen

2 5 I ch D L c M z c Bahnstrecke en erEisen Moorba üben a lcie Eröffnung Jan 948
Vorzüglich bei Gicht Rheuma Ischias Frauen und Nervenleiden Höchstprozentiges Moor van u Professor Fresenius

illige Preise Kriegsteilnehmer Er

zu machen dass wir mit dem heutigen Tage r

Haus Stadt Berlin
Herrn Hermann Naumann übergeben haben Für das uns bisher entgegengebrachte
Wohlwollen sagen wir unseren verbindlichsten Dank und bitten dasselbe auf Herrn NaumannT Olympia Park

Merſeburgerſtraße 74 Halles neuzeitliches Rieſen e

Morgen Sonntag 4 UhrGrosses Mfilitär Wohltätigkeits Konzert

Geſ Artillerie Kapelle Erſatz Abt Nr 75 Leitung Königl Ober
muſikmeiſter Carl Steuer

Eintritt 10 Pfg Verwundete und Kinder frei Auf dem Sport
platze Kinderbeluſtigung Jedes Kind erhält 1 Freikarte zum Karuſſell

Beſte Bewirtung Eine gute Taſſe Kaffeel Spezialität

Sonntag den 1 Anguſt nachmittags 3 i Uhr

I O en Görlach Orcheſter
Abends 7Konzert Sbodttheuter Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter Fr Volkmann
Eintritt spreiſe

Erwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg Militär vorm 10 Pfg
nachm 20 Pfg

Montag den 2 Auguſt abends 8 Uhr

Mohltätigkeits Konzert
zum Beſten der Kriegsbeſchädigten Fürſorge

als

Gecdenk eier
der einmütigen Erhebung des deutſchen Volkes vor

Jahresfriſt veranſtaltet von den Geſangvereinen

Volksliedertafel Bäckerinnungs Geſang
verein und Tannhäuſer

Leitung Mufſikdir L Beyer
und der

Görlach ſchen Kapelle
Leitung Mufikdirektor H Görlach

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon für Abonnenten des Zoo
20 Pfg pro Perſon

er S m wen o t m d S J an 4J J

übertragen zu wollen UHochachtungsvoll ſſiC Ngesse s Erben z
Höflichst Bezug nehmend auf obige Mitteilung wird es mein Bestreben sein den guten

Stadt Berlin
in jeder Weise zu erhalten und bitte die geehrten Herrschaften um gütige Unterstützung

Hochachtungsvoll

H Naumann
a S

Schänke zum Lichtenhainer Krug
Geiſtſtraße 47

Morgen Sonntag den 1 Auguſt werde ich die Schankwirtſchaft
nachdem ſämtliche Räume einer vollſtändigen Neuherrichtung unterzogen
worden ſind wieder eröffnen

Vorzügliche Küche bei kleinen Preiſen
Ausſchank Rauchfuß Goldhell Sankt Rufuß und Lichtenhainer

Hochachtungsvoll P un Oclhbaum

M

Bugenpsehute un Feuer

Kaufm Vorein
Montag den 2 Auguſt abends S AUhr

im Garten des Reumarkt Schützenhauſes

Muſikabend
vom Stadttheater Orcheſter unter Mitwirkung des

S Opernſängers Herrn Carl Kruthoſfer
Ausweiskarten ſind vorzuzeigen Der Vorſtand

E WV

Gummi Mantel 23 Oelfuch Aermelvwesfte 50
Gummi Pelerine 32 Regenhaut 9, 50

Aeqgerin Mantel 115 Wasserd Stoff Weste 12
Aegerin Pelerine 19 50 Ueberhose a Oeltuch 50
Zeltstoff Mantel

teldgr vollst wasserd 16
2 reih Offizier Mantel

wasserdicht feldgrau

a Regenhaut 9,50
Unferziehhose a Schirmstoft Seide 50

Glaceleder Weste 24
24 Gummi Beiniinge D

Beſte Kurerfolge bei Ner
ven WMagen Darm
Herz Leber Nieren Bla
ſen und Geſchlechtskrank
heiten Gicht Rheumatis
mus Jschias Aſthma Ner
vofität Bleichſucht Blut
armut Zuckerkrankheit und

allen Frauenkrankheiten
Proſpekt frei

Wasserdichter Umhbang Armfrei 7
Bester Regenschutz auf Marsch und im r mit Etui bequem

vLitewken
in der Tasche zu tragen Gewicht 250 Gramm

Litewken Stoffhosen
felägrau 13 50 Lüster feldgrau 17 50

Wollstoff 18
Marke Sieger 9 7

Pluvius wasserd 9 schwarz m Biese 50
Sämtliche Militär Effekten in grosser Auswahla Ctep S Niet

Ig bayer Stahl u Moorhbad
über Normal Null Zwei an Ebenu i Mineral

stärkster Rachoaktivittte Lrögie Ertolge e
Korheus und e n We i 77 e Kurpark waldreiche e

re e urd Auskünfte

2
S Weiss am Markt

Hohes und s ſicheres Sinkommen

re SStärieste Radſfumschwefeſhermai r
Quellen Deutschlands

i

Unerreiche
bei Gicht Rheuma

le mechan Verletzu
chezuständen Frauen

Auskunft kostenlosdurch Die Städtieche Badeverwaſtun
drei Kri eilnehmer Kurtaxeſreiher u urminer

bieten die LeibrentenVerſicherungen auf 1 oder 2 Leben
bei der

Germania in Stettin
Seither mehr als 56 Millionen Mark für Leibrenten ausgezahlt

433 Millionen Mark Sicherheitsfonds
Vertreter Walter Rühlemann Halle Große Brauhausſtraße 17

mässigung Herrliche Waldungen Flussbad Auskunft durch die Badeverwaltung und die Apotheke Tel 4

r Thalia Theatere nen enSo 73 den 1 Auguſt
Einen geehrtem Publikum von Halle u Umgebung gestatten wir uns die Mitteilung abends 8 Uhr

Abſchieds Vorſtellung des Herrn Otto
Tiedemann bei volkstümlichen Preiſen

von 0,55 bis 1,55

Bugemel
Ein eben in 3 Akten von

alber HGaſtſpiel der Eugen Herbert
aus Z

ſßac Wittokindh

Sonntag den 1 Afrüh bis un
Früh Konzert

nachm 3i Uhr

Kur Konzert
Stadttheater Orcheſter

LeitungKapellmeiſter Fr Potkmann
Eintrittspreiſe

zum Früh Konzert 7 Pfs
Rach mi

3 D
Freitag 6 8 13 7 Uhr ges

Beisammensein Essen 8 Uhr

Verein ehem Pioniere
und Verkehrs Truppen

Halle a S
Vereinslokal St Nikolaus

Am Dienstag den 3 Auguſt
Monats Versammlung

Die dem Verein noch fernſtehenden
Kameraden werden zu der Verſammlung
eingeladen

Militär Stiefel

iſt die
Sehwamm Gummi Sohle

Wandorlust
Paar 75 und 4 Mk dieWoosſohle 75 Pf das Ideal

aller Einlegeſohlen

C Klappenbach
Gr Ulrichſtr 4041
Verſand nach überall

Ein großesNußb Bufett
reich geſchnitzt zu älteren Möbeln paſſ
Vertiko Kleiderſchränke Tru
meaus Spiegel mit Schränkchen

l elegantes ſchwarzes Pianino vor
l züglicher Ton Schreibtiſche mit

und ohne Aufſatz Plüſchgarni
turen Sofas Steg und Aus
l ziehtiſche Kuliſſentiſche mit Ein
Iagen Küchenſchränke verk billig
Friedrich Peilekoe

Geiſtſtraße 25
Frau M Georgi Görlitz ſchreibt

Das Ausheilen meiner Flechte

am Bein
Jl habe ich nur Jhrer Obermenegr s

Medizinal Herba Seife zu W
I danken Herba Seife a StckPfg um ca 30 der wies
ſamen Stoffe verſtärkt M l
Zur Nachbehandlung Herba Creme
a Tube 75 Pfg Glasdoſe Mk 50Zu haben in allen Apotheken Droge
rien Parfümerien

P Kauſgesuehe W
v

Seit Jahren
ahlt allerhöchte Preise I getrag

Rerrenkleider
Sanhwerk Sachlaſe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Lerkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatr
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